
Verbreitung mit Quellenangabe erwünscht. 

 

 

 
 

 
 
 

 

Nr. 247/2026 
Halle (Saale), 16. September 2026 

Zahl der Woche: 15 469 

• Weniger Betriebe, mehr Umsatz und stabile Ausbildung 

Halle (Saale) – Ende 2024 gab es in Sachsen-Anhalt 15 469 aktive 
zulassungspflichtige und zulassungsfreie Handwerksunternehmen mit insgesamt 
136 464 tätigen Personen, wie das Statistische Landesamt anlässlich des Tages des 
Handwerks am 16. September mitteilt.  

Weniger Unternehmen, aber deutlich höhere Umsätze 

Während sich die Zahl der Handwerksunternehmen in Sachsen-Anhalt in den letzten 
10 Jahren deutlich verringert hat, von 17 841 Handwerksunternehmen 2015 auf 
15 469 im Jahr 2024, stieg der Umsatz im gleichen Zeitraum von 12,6 Mrd. EUR 
auf 16,5 Mrd. EUR. 2015 waren in den Handwerksunternehmen insgesamt 
140 232 Personen beschäftigt (Haupttätigkeit). 

2024 befanden sich 52 % der Unternehmen im Bereich der Handwerkskammer 
Halle. 87 % aller Betriebe gehörten zum zulassungspflichtigen Handwerk. Diese 
Unternehmen erwirtschafteten mit 15,4 Mrd. EUR rund 93 % des gesamten 
Handwerkerumsatzes in Sachsen-Anhalt. 

Ausbildung im Handwerk Sachsen-Anhalt bleibt gefragt 

2024 absolvierten 7 020 junge Menschen eine Ausbildung im Handwerk in Sachsen-
Anhalt. Das entsprach 27 % aller Auszubildenden im Land. Damit war der Bereich 
Handwerk nach Industrie und Handel (15 711 Auszubildende) der zweitbeliebteste 
Bereich. Insgesamt sind die Auszubildendenzahlen in Sachsen-Anhalt in den letzten 
10 Jahren leicht zurückgegangen (2015: 27 063; 2024: 26 484). Das Handwerk 
entwickelte sich dagegen positiv: Die Zahl der Auszubildenden stieg von 6 858 im 
Jahr 2015 auf 7 020 im Jahr 2024. 

Methodische Hinweise: 

Die Ergebnisse der Handwerkszählung beruhen auf der registergestützten 
Auswertung von Verwaltungsdaten. Nicht berücksichtigt sind daher Kleinstbetriebe, 
die weder steuerbare Umsätze noch sozialversicherungspflichtig Beschäftigte für das 
Jahr 2024 angegeben hatten. 

Erstmals wurde die Zahl der tätigen Personen nach dem Jobkonzept ermittelt und 
ist damit nicht mehr unmittelbar mit den Vorjahreszahlen vergleichbar. Ab 
Berichtsjahr 2024 werden alle Beschäftigtenverhältnisse je Betrieb ausgewertet (in 
Haupt- und Nebentätigkeit), während zuvor nur die Haupttätigkeit ausgewiesen 
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wurde. Die Angaben zu den tätigen Personen sind deshalb nur eingeschränkt mit den 
Vorjahren vergleichbar. 

Die Angaben zu den Auszubildenden stammen aus der Berufsbildungsstatistik. Bitte beachten 
Sie folgenden Hinweis: Aus Gründen der statistischen Geheimhaltung sind die Absolutwerte 
auf ein Vielfaches von 3 gerundet. Die Summe der gerundeten Werte kann von der ebenfalls 
gerundeten Gesamtsumme abweichen. 

Weitere Informationen: 

Die langen Zeitreihen oder die Basisdaten zum Thema Handwerk können über die 
Tabellen zur Handwerkszählung in der Datenbank GENESIS-Online abgerufen 
werden. 
Die lange Zeitreihe oder die Basisdaten können über die Tabelle zur Berufsbildungsstatistik 
(21211) in der Datenbank GENESIS-Online abgerufen werden. 

 

https://genesis.sachsen-anhalt.de/genesis/online?operation=tables&code=53111
https://genesis.sachsen-anhalt.de/genesis/online?operation=tables&code=21211
https://genesis.sachsen-anhalt.de/genesis/online?operation=tables&code=21211
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